


Sei ns.n eine Folge (h ,
A) - ( R, BCIR) ) messbarer

Funktionen
.

a) sei g. (w) ÷ supfnlw) .
ns.1

Wähle den Erzeuger [ = {C-at) : TER} .
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Da es reicht ,
Messbarkeit auf einem Erzeuger

zu überprüfen , 61st die Messbarkeit von 9s .

Für g ,W) : = Um inffnlw) argumentieren wir wie folgt :
n-s.es

Mit Definition des Limes inferior ist

g, = Um iuffn
= Sup iuf fu eine messbare Fultih

,
n-38 NEIN h≥n

~ da f- messbar An
messbar nach
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-
messbar

,
siehe oben



Analog gilt mit Definition des Lines superior

93 = Um supfn = iuf Sup fk
a-so NEN k≥n
~

messbar
,
siehe

oben
-
messbar neah GÜ

Also ist auch gg (A
-SUR) ) messbar .

b) Falls der Grenzwert existiert , so gilt
hin inf fn (w) = him Sup f-(m) = him ftw)
usw a-scs uns

und mit a) ist Lim fn folglich messbar .
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c) Bestimme die Vert . fkt. des
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